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Caspar Neumayr vnd Thomas Pärtl,
beede ausser der Arbeith stehente
Preuknecht, aber haben im alten
vnd neuen Preuhaus abermahlen den

21 10  
 

[fol. 114v]

Waiz vmbgesezt vnd jeder 15 Täg
Gemaine Aus- damit zuegebracht, mithin auch des
gab Tags 12 kr., zusammen empfangen 6   

 
Dionisi Kagerer, Kueffmaister
alhier, ist wegen zuegeschlagner

Kueffwerckh 25 Sudt Pier das genedigist bewil-
ligte Zueschlaglohn behendigt
worden mit 50   

 
Dann trüfft der sammentlichen Preu-

Soldt khnecht Sold 107 15  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prun- vnnd
Wasserwerkh

Vnnd lesstlichen sint dise Ex-
Waizenkhauf tractzeit nach zaig Cassten

Registers 221 Schaf 18 Mezen
Waizen erkhaufft worden, vmb 6993 46 4

7183 27 2

Summa des ausgelegten
im 22. Extr.

7484 fl. 6 kr. 2 hl.

89 Diese und die folgende Zeile werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links der
Text „Mihlwerckh“ steht.

90 Diese und die folgende Zeile werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links der
Text „Prandtwein- // werkh“ steht.

89Des Stattmühlers 7 13 2

Thonaumihlers 8 40  

90Prandtweinprenners 4 52 4

vnnd dessen Gehilffen ab 6 Leitter 1 30  

Prunwartters 4 10  


